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Hecken, sogenannte Birrgmannsaüter. 3) ic^è Acker- iê Rrckhen Land, 2^ Acker sRncheu
Wiesen, iAck. ioZ R- Trieschhecken, sogenanteWcisgerbersgüter. 4) 2^ Ack. lZRuthenKirchen-
land. 5) Hauß, Hofreith saint Zubehör zwischen Philip Bauer und Christoph Schneiders
Erben, öffentlich an die Meistbietende verkaufet werden. Wann nun hiezu Termin auf den
Uten Junii a. c. anbezielet, so können diejenige, welche gedachtes Hauß und Güter zu kaufen
Lust haben sich bestirnt*:» Tages des Morgens y Uhr vor hiesigem Amt einfinden, ihr Geboth
thun, und nach Befinden des Zuschlags gewärtigen. Sontra den 2bten Märtz 1772.
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20) Es ist der Schumachermeister Wagner gefonnen, sein in der Mittelgasse, zwischen dem Becker
Ritter und dem Schutz-Juden Hirsch geleaenes Wohnhaus aus der Hand zu verkauffen, wer

 nun dieses zu kauffen Wlllens seyn solte, kaun fich bey ihin selbst melden, und das nahere ver-

nehmen.
21^ Es solle« des hiesigen Weinhandler Jacobi feine in der Niederkauffunger Feldmark gelegene

zAcker Land hinter dem Wolfessiegen an Debes Wagener, und eine Wiese an der Debes-fam
uler gelegen, ex Ossicio an den Merstbietenden, offentlich verkauft werden. Wer nun darauf
bieten will, der kaun fich itt dem dazu citi fur allemahl auf den igten May anberahmten Licita-
tions-Tennin auf hiesigem Landgericht angeben. Caffell den 2ten Marz 1772.

22) Es sollen des Johanncs Kunolts RjcI. zu Breydenbach folgendc Grundstucke, a!s 1) ihrWobn-
 haus. 2) Ein Garten am Lapschen Weege, und 3) Ein Garten vvr dem Langenbergc uber dem
Muhlen-Graben gelegen, ex Orticio an den Meijlbierenden offentlich verkauft werden; Wer nun
darauf bieten will, der kann fich in dem dazu ein fur allemahl auf den izten April schicrskunf-
tig anberamten Termino Licitationis vor hiesigcnt Gerucht augebeu. Hoof den 27ten Januarii

23) Demnach Wilhelm Liphard zu Epterode das Kaufgeld vor das sub hasta erstandene Scitzische I ft
Guth zeithero nicht bezahlet, und daher deffen anderweitere fubhastation auf Kosten und Gefahr 1
 des gedachten Käufers und feines Laventen erkannt, hierzu auch Terminus auf Dienstag den
säten May a. c. prLtißirct worden; Als wird solches hiermit öffentlich bekannt gemacht, und '

können sich diejenige, welche erfaßtes halbe Köther-Guth, so aus Haus und Hof nebst ?l Acker
1 2\ Ruthe Land und Wiesen bestehet, an sich zu kaufen gedenken, in prxfixo von Glocke 9 bis
12 Uhr, auf hiesiger im Closter Wilhelmi befindlichen Amtstube einfinden, ihr Gebot thun und
des Zuschlags gegen baare Cassenmaßige Zahlung gewärtigen. Witzenhausen den i7ten Mach

24) Es sollen gewisser Schulden halber die dem Philip Loose jun. und dessen Ehefrau Anna Maria
 gebohrne Augustin zu Niederelsungen znsteheude und in dasiger Feldmark gelegene Grundstücke,
als: 1) S Acker Wiese beym Lbernwiesen an Joh. George Augustin, 2) | Acker Wiese zu Herren
an Johann Philip Ganten, 3) ? Acker Wiesen daselbst an Ludewig Augustin, 4) \ Acker Erb
land vor der Burg an Philip Uhloths rel. und 5) l Acker Erbland auf dem Riesenfelde, an Chri
stoph Ernstö Erben gelegen, in Tcnnino Montags den 27ten April öffentlich und an den Meist

 bietenden verkauft werden. Diejenigen nun, so hieran etwas zu fordern oder darauf zu biete»»
gesonnen, können sich alsdann zu rechter Morgens Zeit vvr Hochfürstlichem Amte albier einsin-

25) Es wollen des verstorbenen Beckermeister BriebachS hinterlassene Wittib, und deren Kinder
alhier, folgende Grundstücke aus der Hand verkaufen, als: 1) ihr Hauß in der ^chenkelgasse,

 nebst allen Zugehörigen, einer SeitS an Johannes Schöntze ander Seits an Conrad Krug gele
 gen, und sind bereits 7ooRthlr. darauf geborten worden. 2) Emen Garten vor dem Leipziger
Thor, am grünen Wege, und ander Seits an dem Rathsverwandten Hm. Kretschmar gelegen,
darauf bereits ZooRchlr. 3) Auch noch einen Gras-Garten über dem Dielenhauß, einer Seirs
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